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Großbrand in Thüringen: 250 Hektar
Wald stehen in Flammen!

Ilm-Kreis unterstützt bei Löschung eines großflächigen
Waldbrandes in Saalfeld-Rudolstadt, der 250 Hektar

bedroht.

Gösselsdorf, Deutschland - Ein gewaltiger Waldbrand tobt
aktuell in der Saalfelder Höhe, und die Situation ist angespannt.
Seit Mittwoch rauchen rund 250 Hektar Wald und die örtlichen
Feuerwehren waren auch am Wochenende im vollen Einsatz, um
die Flammen zu bekämpfen. Der Ilm-Kreis leistet dabei
Unterstützung für den Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, der den
Katastrophenfall ausgerufen hat, um zusätzlichen Rückhalt
anzufordern. Insgesamt sind etwa 670 Einsatzkräfte aus
Thüringen und Bayern vor Ort, um Schlimmeres zu vermeiden
und die Brandherde zu löschen. Laut insuedthueringen.de
wurden die freiwilligen Feuerwehren aus dem Ilm-Kreis aktiv und
leisten Erstaunliches in dieser schwierigen Lage.

https://www.insuedthueringen.de/inhalt.waldbrand-ilm-kreis-wehren-weiter-im-einsatz.1d82ebe2-2b5d-4213-941e-c51e4ae853d5.html


Die Lage wird erschwert durch technische Probleme, denn ein
Löschhubschrauber der Polizei aus Erfurt musste aufgrund eines
Defekts vorübergehend seine Arbeit einstellen. Nun ist er jedoch
seit Donnerstagabend wieder im Einsatz. Zur Verstärkung der
Löschmaßnahmen wurden zudem drei Löschzüge aus Bayern
angefordert, da dieser Waldbrand der größte in Thüringen seit
mindestens 32 Jahren ist. Dies geht aus Informationen der
Landesanstalt Thüringenforst hervor, wie das MDR berichtet.

Die Herausforderungen vor Ort

Trotz der intensiven Löscharbeiten kommt es immer wieder zu
Problemen. Eine Straße in Reichmannsdorf bis Großneundorf
musste gesperrt werden, da zahlreiche Schaulustige die
Einsatzkräfte behindern. Die Polizei ermahnt die Gaffer, sich von
dem Waldbrand fernzuhalten. Auch die Ermittlungen zur
Brandursache sind im Gange, jedoch kann die Kriminalpolizei
erst nach Abschluss der Löscharbeiten an die Tatorte heran.
Innenminister Georg Maier (SPD) besuchte den Brandort und
sprach den Helfern seinen Dank aus. Er erwartet, dass durch
den Klimawandel solche größeren Brände in Zukunft häufiger
auftreten.

Maier fordert einen gemeinsamen Zivilschutzhubschrauber für
die Bundesländer Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt, der
in Erfurt stationiert werden könnte. Er weist darauf hin, dass
auch mehr finanzielle Mittel des Bundes für den Zivilschutz
bereitgestellt werden sollten. Zudem hat die CDU-Fraktion im
Thüringer Landtag eine Prüfung zur Stationierung von
Löschhelikoptern und -flugzeugen am Flughafen Erfurt-Weimar
angestoßen. Ministerpräsident Mario Voigt (CDU) zeigte sich voll
des Respekts für die Feuerwehrleute und Retter, die ihr Leben
für die Sicherheit anderer riskieren.

Ein übergreifendes Problem

Waldbrände sind ein Phänomen, das sich in den letzten Jahren
nicht nur in Thüringen zeigt. Im Jahr 2023 kam es in Deutschland

https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/ost-thueringen/saalfeld-rudolstadt/waldbrand-goesselsdorf-100.html


zu insgesamt 1.059 Waldbränden. Dies stellt zwar einen
Rückgang um die Hälfte im Vergleich zum Vorjahr dar, die
betroffene Waldfläche lag jedoch mit 1.240 Hektar über dem
langjährigen Durchschnitt. Auch die Anzahl der Brandfälle zeigt
regionale Unterschiede, wobei häufigere Fälle im Nordosten
Deutschlands, im östlichen Nordwest-Deutschland und im
Oberrheinischen Tiefland aufgetreten sind. In Brandenburg gab
es gar 251 Brände, was die Region zur am stärksten betroffenen
macht, wie das Umweltbundesamt feststellt. 

Experten prognostizieren ein ansteigendes Waldbrandrisiko in
den kommenden Jahrzehnten, bedingt durch höhere
Temperaturen und weniger Niederschläge. Jüngere und lichte
Nadelwälder mit dichtem Unterwuchs sind besonders gefährdet.
Um dem entgegenzuwirken, wird der Umbau von
Nadelbaummonokulturen in Mischwälder empfohlen, um die
Waldökosysteme zu stabilisieren und zu schützen.

Die Situation in Saalfeld-Rudolstadt zeigt einmal mehr, wie
wichtig es ist, präventiv zu handeln, um die Natur und die
Sicherheit der Menschen zu bewahren. Während die
Einsatzkräfte ihr Bestes geben, bleibt zu hoffen, dass die
Flammen bald gelöscht werden können und die Fälligkeit zur
Brandursache schneller aufgeklärt wird.
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